
 

 
 
 
 
 
 
 
  

27.03.2018 

Ausgabe 5 / 2018 EN PASSANT 

Zeitplan 
28.03.2018 
• 08:30 Uhr  

4. Runde 

 

• 12 :00 Uhr 

Mittagessen 

 

• 13 :00 Uhr 

Anmeldeschluss 

Schwmmbad 

U14-U18 und 

Minigolf 

 

• 13:30 Uhr 

Treffen im Foyer 

Schwimmbad 

U14-U18 und 

Minigolf 

 

• 13 :30 Uhr 

Anmeldeschluss 

Fußball U12 

 

• 14:00 Uhr   

Fußball U12 

 

• 17:30 Uhr 

Abendessen 

 

• 18:00 Uhr   

5. Runde U12 

 

• 18:30 Uhr 

Bowling 

U16+U18 

 

 

Die Hessische Schachjugend präsentiert das Zentrales Lager 2018 in Bad Homburg  
23.-31.03.2018 

In der U18 gewann 
Marian in der 
längsten Partie der 
Runde gegen Dietmar  
und führt nun 
gemeinsam mit Phil, 
der gegen Vinzent 
gewinnen konnte. 
Morgen könnte in 
dieser 
Spitzenpaarung 
bereits eine 
Vorentscheidung 
fallen. 
 
Im Duell der 
Oberurseler setzte 
sich Oliver nach einer 
interessanten 
Eröffnung gegen 
Ioannis durch. Hinter 
Oliver liegen Robert 
und Calvin mit je 2.5 
Punkten in der 
Verfolgerposition. 
 
Auch in der U14 gibt 
es nur noch einen 
Spieler mit 100%, 
nämlich Jonas 
Riemann. Auf Platz 2 
liegt zurzeit Erik 
Simukov, beide 
spielen morgen an 
Brett 1 
gegeneinander.  
 

3. Runde vorbei 

 
Im U18 Open ist die 
Stimmung super! 
Noch relativ 
ausgeschlafen traten 
die 52 Spieler des 
Turniers zur 3. Runde 
an. Bereits nach 
wenigen Minuten 
sorgte ein Teilnehmer 
mit einem freundlich 
gemeinten „Schach“ 
für etwas Stimmung 
im Turniersaal. 
Ansonsten verlief die 
3. Runde relativ ruhig. 
 
Im Gegensatz hierzu 
war die  U14-U18w 
on fire! Aus vier 
verlustpunktfreien 
Spielerinnen blieben 
nach der dritten 
Runde nur noch zwei 
übrig: Während 
Katharina Reinecke 
im komlizierten 
Mittelspiel den vollen 
Punkt einsammeln 
konnte, legte Julia 
Peschel gegen 
Helene Flach einen 
fehlerfreien 
Königsangriff hin. 
Nun wird es 
spannend: Trennen 
sich Katharina und 

Julia heute 
unentschieden, 
können die Verfolger 
wieder heranrücken. 
Schafft aber eine der 
beiden einen Sieg, 
wäre das ein riesiger 
Schritt für eine gute 
Turnierplatzierung. 

In der U12 blieben 
von den 14 
Teilnehmenden mit 
2/2 Punkten noch 5 
Spieler mit einer 
weißen Weste übrig. 
Einige 
Teilnehmenden 
nutzten ihre 
Bedenkzeit sinnvoll, 
um kleine Kunstwerke 
zu kreieren, siehe 
„Partieformular des 
Tages“ auf der 
nächsten Seite. 
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Schwimmbadbesuch der U12 

 

Eine Horde von U12- 
Teilnehmenden fand 
sich nach dem 
Mittagessen im Foyer 
ein, um bei 
angenehmem Wetter 
den Fußweg durch 

den Bad Homburger 
Park bis zum 
Seedammbad 
anzutreten und sich 
dort zwischen 
eisigem 
Kneippbecken, 

gemütlichen Relaxen 
im Whirlpool, Rutsche 
und diversen 
Schwimmbecken 
kräftig auszutoben. 
Zwei Stunden 
Badespaß im kühlen 
Nass und der 
anschließende 
Heimweg machten 
den Teilnehmenden 
kaum zu schaffen, 
sodass jeder wieder 
glücklich in die 
Jugendherberge 
zurückkehrte. 
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Schach ist Sport! Das 
bezweifelte heute wohl 
keiner beim Anblick des 
Kondiblitzturniers am 
Nachmittag. 60 
Sportsfreunde starteten 
motiviert in die 
Vorrunde des 
alljährlichen Turniers, 
um sich richtig 
auszupowern. Im 
Finale trat Finnegan 
Pralle – der sich nach 
seiner Halbfinalpartie 
nochmal im Bullet 

Kondiblitzen der U12-U18 

 

Am Nachmittag trafen 
sich sportliche 11 
sportliche 
Teilnehmer, die 
gemeinsam auf den 
benachbarten 
Sportplatz zogen, wo 
sie sich mit Fußball, 
Frisbee, Fußball, 
Federball, Fußball 
und natürlich ganz 
viel Fußball 

Großgruppenspiele 

beweisen musste, um 
sich einen Finalplatz zu 
sichern - gegen Vinzent 
Spitzl an. Ein 
spannendes Match, das 
mit einem unmöglichen 
Zug endete und Vinzent 
den Titel des hessischen 
Kondiblitzmeisters 
sicherte! Insgesamt ein 
ereignisreiches Turnier 
mit vielen Ausrutschern 
auf dem Boden sowie 
auf dem Brett.       
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

austobten. 
Währenddessen stellte 
Justus einen Rekord 
auf, indem er innerhalb 
weniger Minuten 
zweimal seine 
Diaboloschnur zerris. 
Karma bestraft wohl 
den, der es wagt, bei 
Großgruppenspiele 
alleine Spaß haben zu 
wollen. 

Nach dieser aus-
giebigen 
Fußballtrainings-
session stehen die 
Chancen für das 
Teamer-Team gegen 
die Teilnehmer beim 
Fußballturnier wohl 
noch etwas schlechter. 

 

 

Anekdote aus 
dem 
Freizeitraum:  
„Kann ich ein 
Brett?“ 
„Wie wäre es mit 
einem Verb?“ 
„Entschuldigung, 
Kann ich ein 
Brett, bitte?“ 
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Nach dem 
Abendessen stand 
die erste 
Partievorführung an. 
Mit Uwe Kersten 
konnten wir einen 
erfahrenen Moderator 
gewinnen, der drei 
spannende Partien 
aus den ersten drei 
Runden vorstellte. 
Allen gemeinsam 
war, dass die 

Partievorführung 

40 hochmotivierte 
Kinder aus der U12 
und U14 fanden sich 
gestern Abend zum 
Bowling ein. Nach 2 
Stunden, in denen 
alle sehr viel Spaß 
hatten, traten wir den 
Heimweg an. Für 

Am Abend fand das 
alljährliche Teamblitz-
Turnier statt. Hierzu 
fanden sich 40 Duos, 
die sich durch 
Zusammenhalt und 
Teamgeist zu 
bewähren hatten, um 
die Krone dieser 
Disziplin zu erobern. 
Trotz einiger lustiger 
Missverständnisse 
innerhalb der 
Zweierteams bei 
verschiedensten 

Bowling U12+U14 

Teamblitz 

 

„Der Dativ war dem 

Genitiv sein Tod“ 

nominell 
schwächeren Spieler 
die Partien für sich 
entscheiden konnten. 
Im Turnier der 
Mädchen setzte sich 
Julia Peschel nach 
einer gut gespielten 
Eröffnung und einem 
Figurenopfer gegen 
Helene Flach durch. 
Jonathan Grunwald 
durfte die Partie um 

die Taktifaufgabe von 
gestern in Gänze 
vorstellen. Jonas 
Renk's dynamische 
Königsindischpartie 
gegen Lars Lange bot 
Chancen für beide 
Seiten, bis er sich am 
Ende durchsetze 
konnte. 

  

einige ging dies 
jedoch nicht ohne den 
obligatorischen 
Besuch bei 
McDonalds. 

taktischen Motiven, 
strategischen 
Manövern und der 
Eröffnungswahl 
herrschte eine 
muntere, gemütliche 
Atmosphäre, bei der 
alle Anwesenden 
ordentlich Spaß 
hatten. Auf dem 
Siegerpodest landete 
letztlich das Team 
„Dativ“, das 
nennenswerter Weise 

auch das Team 
Genitiv besiegt hat 
(da war der Dativ 
dem Genitiv sein 
Tod). 
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Da heute die 14. und 
damit letzte Runde 
des 
Kandidatenturniers 
für die 
Weltmeisterschaft in 
Berlin stattgefunden 
hat, ein Event das 
viele Schachspieler 
nicht verpassen 
wollen, wurden die 
Partien live 
übertragen. 

Live Übertragung 

Die Teilnehmer 
beobachteten 
gespannt, wie die 
besten Spieler der 
Welt sich am 
Schachbrett 
duellierten. Am Ende 
konnte sich Fabiano 
Caruana durchsetzen 
und darf deshalb 
gegen den 
Weltmeister Magnus 
Carlsen antreten. 
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Habt ihr auch interessante Stellungen aus euren Partien? Die Redaktion der EN PASSANT freut sich über eure 
Einreichungen. Das gilt auch für die Partie des Tages! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Taktikaufgabe des Tages 

 

 

  

Wie ist die folgende Stellung nach Txg4 zu bewerten? 


